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Stadt Burg Stargard

Beschlussvorlage
Federführend:
Bau- und Ordnungsamt

Beschluss-Nr:

Datum:
Verfasser:

00SV/16/042

05.07.2016
Herr Granzow

B-Plan Nr. 18 "Sondergebiet Photovoltaik Cammin" - Abwägung
Beratungsfolge: Abstimmung:
Status Datum Gremium Ja Nein Enth. Änd.

Ö 15.09.2016 Stadtentwicklungsausschuss
Ö 21.09.2016 Stadtvertretung der Stadt Burg Stargard

Sachverhalt:
Bei der Aufstellung von Bauleitplänen sind die öffentlichen und privaten Belange 
gegeneinander und untereinander gerecht abzuwägen.

Rechtliche Grundlage:
§ 1 Absatz 7 Baugesetzbuch

Beschlussvorschlag:
Die Stadtvertretung beschließt die in der Anlage beigefügte Abwägungsdokumentation für 
den Bebauungsplan Nr. 18 „Sondergebiet Photovoltaik Cammin“ der Stadt Burg Stargard.

Der Bürgermeister wird beauftragt, die Bürger sowie die Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange, die Bedenken und Anregungen erhoben haben, von dem 
Abwägungsergebnis unter Angabe der Gründe in Kenntnis zu setzen. 

Haushaltsrechtliche Auswirkungen:
keine

Lorenz
Bürgermeister

Anlage/n:
Abwägung
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Stadt Burg Stargard 

 

B-Plan Nr. 18 – „Sondergebiet Photovoltaik Cammin“ 
 
 

Ergebnis der Prüfung und Abwägung eingegangener Stellungnahmen zum Entwurf 
 
 

Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange 

Nicht abgegeben wurden Stellungnahmen von:       Stellungnahme zum Vorentwurf 
                    
02. LA für Gesundheit und Soziales – Arbeitsschutz      keine Bedenken und Hinweise 

04. edis            keine Einwände, keine Anlagen im Plangebiet 
16. Katholische Kirchgemeinde         keine Stellungnahme zum Vorentwurf 
17. Kirchenkreisverwaltung          keine Stellungnahme zum Vorentwurf 
26. Bundesanstalt für Immobilienaufgaben       keine Stellungnahme zum Vorentwurf 
27. Flughafen Neubrandenburg – Trollenhagen        keine Stellungnahme zum Vorentwurf 
29. NABU M-V           keine Stellungnahme zum Vorentwurf 
30. BUND e.V.           keine Stellungnahme zum Vorentwurf  
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Landesplanerische Zustimmung 
 
 
Im Rahmen der Planaufstellung wurde nachgewiesen, dass die Schutz- und 
Erhaltungsziele des Vorbehaltsgebietes Naturschutz und Landschaftspflege nicht 
beeinträchtigt werden. 
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Keine Bedenken, keine Telekommunikationslinien im Plangebiet vorhanden. 
 
 
Die Hinweise zur Errichtung von PV-Anlagen in unmittelbarer Nähe zu Telekom-Anlagen 
werden in die Begründung aufgenommen. 
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Die Kabelschutzanweisung wurde als Hinweis in die Begründung aufgenommen und als 
Anlage der Begründung beigefügt. 
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keine Bedenken 
 
Die Hinweise werden berücksichtigt 
 
 
 
 
 
 
 
Die Pflanzstandorte der Bäume werden unter Berücksichtigung der Mindestabstände zu 
vorhandenen Trinkwasserleitungen festgelegt. 
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Die allgemeinen Hinweise zu Tiefbauarbeiten werden in die Begründung übernommen. 
 
 



B-Plan Nr. 18 „Sondergebiet Photovoltaik Cammin“ der Stadt Burg Stargard - Ergebnis der Prüfung und Abwägung eingegangener Stellungnahmen zum Entwurf  

 Stellungnahme von     Prüfung und Abwägung 

Seite 8 

0
6
 

H
a
n

d
w

e
rk

s
k

a
m

m
e

r 
O

s
tm

e
c

k
le

n
b

u
rg

-V
o

rp
o

m
m

e
rn

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
keine Einwände 
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Keine Einwände – es werden keine vorhandenen Anlagen und Planungen der ONTRAS 
und der VGS berührt 
 
Die Auflage zur erneuten Beteiligung bei Plangebietsänderung wird beachtet. 
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Die Hinweise und Forderungen werden beachtet. 
 
 
 
 
 
Die Einwände werden wie folgt berücksichtigt : 
 
Um eine Blendwirkung auf den Bahnverkehr gänzlich auszuschließen, wird im Bereich  
der möglichen Blendung entlang der Bahnstrecke ein Sichtschutzzaun installiert. 
Diese Maßnahme zur Reduzierung der Blendwirkung entspricht der Empfehlung aus  
dem überarbeiteten Blendgutachten, welches für die PV- Anlage erstellt wurde. 
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Keine Anmerkungen oder Hinweise 
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Keine Einwände – keine Anlagen im Plangebiet vorhanden und geplant 
 



B-Plan Nr. 18 „Sondergebiet Photovoltaik Cammin“ der Stadt Burg Stargard - Ergebnis der Prüfung und Abwägung eingegangener Stellungnahmen zum Entwurf  

 Stellungnahme von     Prüfung und Abwägung 

Seite 14 

1
1
 

L
a

n
d

e
s

a
m

t 
fü

r 
K

u
lt

u
r 

u
n

d
 D

e
n

k
m

a
lp

fl
e

g
e
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Keine  Bedenken 
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Die Belange der Bodendenkmalpflege werden berücksichtigt. Das Bodendenkmal ist im 
Plan gekennzeichnet und die Hinweise zu den Voraussetzungen  für die Genehmigung 
zur Durchführung von Erdarbeiten sind Bestandteil des Planes und der Begründung.  
 
Der Vorhabenträger plant im Bereich des Bodendenkmals keine Erdarbeiten 
durchzuführen. Die Modultische sollen auf oberirdischen Betonschwellen verankert 
werden, so dass keine Fundamentarbeiten bzw. Rammarbeiten erforderlich sind.  
 
 
 
 
Die Hinweise zum Verhalten bei Zufallsfunden sind auf dem Plan vermerkt. 
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keine Stellungnahme 
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aus planungsrechtlicher Sicht – keine Bedenken 
 
 
 
 
 
 
Die Hinweise werden entsprechend beachtet, die Begründung unter Pkt.12.1 korrigiert 
und ergänzt. 
 
 
 
 
 
 
Die Hinweise werden entsprechend beachtet. 
Die Begründung unter Pkt.12.1 ergänzt. 
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Im Plangebiet befinden sich keine Festpunkte. 
 
 
 
Der Landkreis ist am Planverfahren beteiligt. 
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Keine Bedenken, die Anregungen und Hinweise werden wie folgt berücksichtigt: 
 
Der Entwurf entspricht den Zielen der Raumordnung. 
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Die Aufstellung des vorzeitigen Bebauungsplanes wird bestätigt. 
 
 
 
Der Hinweis auf die Genehmigungspflicht wird beachtet. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Keine Bedenken, die Stellungnahme des WBV wurde in der Planung berücksichtigt. 
 
 
 
 
Die Anregungen und Hinweise werden wie folgt berücksichtigt: 
 
Die Ausgleichsbilanzierung wurde entsprechend den Hinweisen zur Eingriffsregelung 
M-V überarbeitet. 
Im Ergebnis der Überarbeitung erfolgt die Kompensation des Eingriffs innerhalb und 
außerhalb des Plangebietes; innerhalb des Geltungsbereiches durch Umwandlung von 
Acker zu Extensivgrünland sowie außerhalb des Plangebietes in der ehemaligen 
Kiesgrube Steepenweg (Neubrandenburg) durch Magerrasenentwicklung. 
 
 
 
 
 
 
Die Neupflanzung der 6 Einzelbäume erfolgt nach vorheriger Absprache mit der 
Unteren Naturschutzbehörde innerhalb des Gemeindegebietes. Durch die vorherige 
Abstimmung mit der UNB zu den Pflanzstandorten erübrigt sich, die genauen 
Pflanzstandorte im B-Plan festzusetzen. Die Pflanzungen werden sowie die übrigen 
Kompensationsmaßnahmen im städtebaulichen Vertrag gesichert. 
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Die Randflächen innerhalb des Geltungsbereiches werden eingezäunt unterliegen dann 
einer ungestörten Entwicklung von Acker zu Extensivgrünland. Da diese Randbereiche 
weder mit PV-Modulen noch anderen baulichen Anlagen überbaut werden dürfen ist  
eine zusätzliche Abgrenzung in der Planzeichnung sowie in den textl, Festsetzungen 
entbehrlich. Die Bestimmtheit dieser Aussage wird durch die Festsetzung der Bau-
grenzen gewährleistet. 
 
Das Ergebnis der artenschutzrechtlichen Prüfung im Fachbeitrag Artenschutz wird 
bestätigt. 
 
 
 
 
 
 
Keine Bedenken und Hinweise 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Keine Einwände 
 
 
Zustimmung, die Hinweise werden berücksichtig 
 
 
 
 
Keine Bedenken, die bodendenkmalpflegerischen Belange wurden berücksichtigt. 
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Keine Bedenken 
Die Hinweise werden im Rahmen der Vorbereitung und Durchführung der Bau- 
maßnahme beachtet. 
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Keine Einwände, bergbauliche Belange werden nicht berührt. 
 



B-Plan Nr. 18 „Sondergebiet Photovoltaik Cammin“ der Stadt Burg Stargard - Ergebnis der Prüfung und Abwägung eingegangener Stellungnahmen zum Entwurf  

 Stellungnahme von     Prüfung und Abwägung 

Seite 25 

1
9
 

S
ta

a
tl

ic
h

e
s

 A
m

t 
fü

r 
L

a
n

d
w

ir
ts

c
h

a
ft

 u
n

d
 U

m
w

e
lt

 M
e
c
k

l.
 S

e
e

n
p

la
tt

e
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 1: 
Die Bemerkungen und Hinweise aus der Stellungnahme zum Vorentwurf wurden 
geprüft und bekanntgegeben. Der Gemeinde hält an den Planungszielen, der 
Förderung erneuerbarer Energien auf Grundlage des EEG, fest.  
Ergebnis der Prüfung der Stellungnahme zum Vorentwurf 
Bei der Vorhabenfläche handelt es sich um eine Ackerfläche, die unmittelbar an die Bahntrasse Blankensee – 
Burg Stargard angrenzt. Die besondere Eignung der Fläche zur landwirtschaftlichen Nutzung ist kritisch zu 
sehen, da die Immissionsbelastung aus dem Bahnverkehr die landwirtschaftliche Nutzung beeinträchtigt. Auf 
Grund dieser Tatsache hat der Gesetzgeber die Sonderregelung der Nutzung bahnparalleler Flächen  
begünstigt und in die Förderrichtlinien integriert. 
 
Die PV-Freiflächenanlage wurde zudem als zeitlich begrenzte Zwischennutzung festgesetzt. Nach Ablauf der 
Betriebsdauer erfolgt ein Rückbau der Solarmodule und die Fläche kann wieder der landwirtschaftlichen  
Nutzung zugeführt werden.  
 
Mit der Aufstellung des B-Planes ist mit den Zielen der Raumordnung und Landes-planung vereinbar, da die PV-
Anlage in einer bandartigen Struktur im unmittelbaren Randbereich zur Gleisanlage und damit zu einem bereits 
technisch überformten Gebiet errichtet wird.. 

 
 
 
Zu 2: 
Keine Einwände 
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Zu 3: 
 
Keine Einwände 
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Keine Bedenken – Die Hinweise und Anregungen wurden bereits in der  
Entwurfsfassung berücksichtigt. 
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Keine Bedenken – Belange des Straßenbauamtes werden nicht berührt. 
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Die Anregungen und Hinweise werden wie folgt berücksichtigt: 
 
Der Empfehlung entsprechend werden beidseitig der verrohrten Vorfluter 7,00 m breite 
Freihaltebereiche für Reparatur- und Unterhaltungsmaßnahmen von einer Bebauung 
freigehalten. 
Die Voraussetzungen für eine eventuelle Überbauung (Erneuerung der Leitungen)  
werden im Plan festgesetzt. 
 
 
 
 
Die Variante der Erneuerung der Rohrleitungen wird in Betracht gezogen und bedarf einer 
gesonderten Vereinbarung.  
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Keine Bedenken, da die geplanten baulichen Anlagen eine Höhe von 30 m nicht 
überschreiten. 
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Keine Einwände  
 
Der Busverkehr wird durch die Baumaßnahmen nicht beeinträchtigt oder eingeschränkt. 
 
 
Die Information über den Baubeginn erfolgt über den Vorhabenträger. 
 



B-Plan Nr. 18 „Sondergebiet Photovoltaik Cammin“ der Stadt Burg Stargard - Ergebnis der Prüfung und Abwägung eingegangener Stellungnahmen zum Entwurf  

 Stellungnahme von     Prüfung und Abwägung 

Seite 32 

2
5
 

B
e
tr

ie
b

 f
ü

r 
B

a
u

 u
n

d
 L

ie
g

e
n

s
c

h
a

ft
e

n
 M

e
c
k

le
n

b
u

rg
-V

o
rp

o
m

m
e

rn
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Keine Bedenken und Anregungen 
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keine Einwendungen 
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Keine Einwände 
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Keine Betroffenheit 
 
Weitere Gasversorgungsunternehmen wurden am Planverfahren beteiligt und haben  
ihre Nichtbetroffenheit erklärt. 
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Nachbargemeinden 

 

Von den …8.. Nachbargemeinden  

1. Gemeinde Groß Nemerow 

2. Gemeinde Holldorf 

3. Gemeinde Lindetal 

4. Gemeinde Pragsdorf 

5. Stadt Neubrandenburg 

6. Gemeinde Blankensee 

7. Gemeinde Möllenbeck 

8. Stadt Woldegk 

haben zum Zeitpunkt der Prüfung …4….. Gemeinden/Städte eine Stellungnahme abgegeben. 

Nicht abgegeben wurden Stellungnahmen von:       Stellungnahme zum Vorentwurf 
                    
33. Gemeinde Nemenrow          Zustimmung 

34. Gemeinde Holldorf          Zustimmung 
34. Gemeinde Pragsdorf          Zustimmung 

39. Gemeinde Möllenbeck 
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Zustimmung – nachbarliche Belange werden nicht berührt 
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Keine Bedenken – Belange der Stadt Neubrandenburg werden nicht berührt 
 
Zu den Anmerkungen: 
Zu 1 
Der Widerspruch, der sich aus der Vor-Ort-Aufnahme des Landschaftsbildes und der Einstufung 
laut GLRP MS 2011 ergibt, ändert nichts am Ergebnis der Landschaftsbildbewertung. Die Ein-
stufung des Landschaftsbildes laut GLRP MS 2011 basiert auf einer generalisierten Potenzial-
einschätzung im Maßstab des GLRP, so dass in diesem relativ groben Maßstab kleinräumige 
Abweichungen keine Berücksichtigung finden können. Auch landschaftsbildprägende Verkehrs- 
und Stromtrassen bleiben bei diesem Modell unberücksichtigt. 
Die Vorbelastung durch die Bahntrasse ist schwerwiegend, da diese zwar linear, dafür jedoch 
aufgrund der dort vorhandenen Oberleitungen a.) über eine relativ große Distanz und b.) über 
ein breites Sichtfeld hinweg als technisches Element sichtbar ist. Die Begrenzung der Bauhöhe 
der PV-Anlage auf max. 3,5 m über Gelände schränkt die Sichtbarkeit der PV-Anlage hinsichtlich 
ihrer Fernwirkung im Gegensatz zur deutlich höheren Bahnoberleitung deutlich ein. Auch ist die 
bahnparallel eher lineare als flächige Ausdehnung der PV-Anlage damit verbunden, dass je nach 
Betrachtungsstandort nicht die gesamte Fläche, sondern im Wesentlichen jeweils nur die 
hinterste bzw. vorderste Modulreihe zu sehen ist. Im Übrigen wird einer Freiflächen-PV-Anlage 
gem. Methodik GATZ 2011 nur dann eine besondere Eingriffswirkung in das Landschaftsbild 
attestiert, wenn die Anlage „durch Hügel- oder Hanglage angrenzende Flächen um mehr als 10 
m überragt.“ Nur dann „sind die Beeinträchtigungen des Landschaftsbildes gesondert zu 
ermitteln und zusätzlich zu kompensieren.“ Anhand der im Umweltbericht verankerten 
Landschaftsbildanalyse im Umfeld des Plangebietes ist am Standort Cammin von der Richtigkeit 

dieses Ansatzes auszugehen. Im Übrigen ist auch im Winter ein wirksamer Sichtschutz durch 

Gehölze gewährleistet, zumal die hier vorkommenden Arten einen dichten Wuchs aufweisen. 
Ein dauerhafter Entzug der Fläche aus der landwirtschaftlichen Nutzung ist zum einen aufgrund 
der festgesetzten, zeitlichen Beschränkung der Zwischennutzung nicht gegeben, zum anderen 
aufgrund der Möglichkeit, innerhalb der PV-Anlage auch eine (bei anderen Anlagen durchaus 

übliche) Beweidung mit Schafen vorzunehmen.  
 
 
Zu 2 
Der Hinweis, die vorgenommene Prüfung der Planalternativen zu konkretisieren wird  
berücksichtigt und wie folgt in die Begründung aufgenommen.  
In die Betrachtung von Planalternativen wurden ausschließlich die Flächen im Gebiet  
der Stadt Burg Stargard einbezogen, die unter Betrachtung gesamtwirtschaftlicher 
Kriterien geeignet und nachdem EEG vergütungsfähig sind.  
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Die Flächengröße und deren Verfügbarkeit waren weitere maßgebliche Entscheidungs-
kriterien.  
Potentielle Flächen im Gewerbegebiet Burg Stargard sowie im Kiesabbau Kreuzbruch-
hof sind bereits mit PV-Anlagen belegt und nicht mehr verfügbar. 
Für eine wirtschaftliche Nachnutzung von Konversionsflächen besteht im Stadtgebiet 
keine Möglichkeit. Die Deponie Burg Stargard kann aus wirtschaftlichen Gründen nicht 
genutzt werden, da die Abdeckschicht nicht ausreicht, um Gründungsverfahren wie z.B. 
Rammen, anzuwenden. 
Im Ergebnis der Gesamtbetrachtung hat sich nur die Fläche entlang der Bahnstrecke 
Cammin als geeignet und verfügbar herausgestellt. Durch den gewählten Standort an 
der Bahnstrecke kann der Anschluss der PV-Anlage an den von der e.dis AG 
vorgegebenen Netzeinspeisepunkt wirtschaftlich realisiert werden.  
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Zustimmung – nachbarliche Belange werden nicht berührt 
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keine Anregungen 
– nachbarliche Belange werden nicht berührt 
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Bürgerbeteiligung - Öffentliche Auslegung von 27.06.2016 bis 27.07.2016 

 

Während der öffentlichen Auslegung wurde von einem Bürger Hinweise bzw. Anregungen geäußert. 
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Für die Planung der Kabeltrasse von der PV-Anlage bis zum Einspeisepunkt existiert 
ein mit den jeweiligen Eigentümern der betroffenen Grundstücke abgestimmter 
Trassenplan.  
 
In der Ortslage Cammin verläuft die Trasse im Wesentlichen im Bereich der öffentlichen 
Verkehrsfläche der „ Neuen Feldstraße“. Das hier angrenzende und angesprochene 
Flurstück Nr. 222/5 wird nicht in Anspruch genommen. Zur Lageübersicht dient der 
beigefügte Übersichtsplan auf Grundlage der Flurkarte der Gemarkung Cammin. 
 
Zur Sicherung des Trassenverlaufes wird mit den betroffenen Grundstückseigentümern 
ein entsprechender Gestattungsvertrages abgeschlossen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Trasse Teil 1 PVA Cammin     Anhang 1 zur Prüfung und Abwägung 
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